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Es klingelt. Zwei Frauen und

ein  Dreijähriger  stehen  vor

meiner  Tür.  Es  geht  um ein

Beerdigungsgespräch.

Schwiegertochter,  Enkelin

und  Urenkel  der  Verstorbe-

nen  haben  sich  zu  mir  auf

den Weg gemacht. Die Toch-

ter  konnte  nicht  kommen.

Der Weg ist zu weit.

Der  kleine  Junge  sitzt  erst

einmal  auf  dem  Schoß  der  Mutter  und

schaut sich neugirig um. Mit seinen Augen

erkundet er den Raum. Spielzeug gibt es in

meinem Büro nicht.  Aber er entdeckt  die

Gitarre in der Ecke an der Wand. Er geht

hin und zupft an den Seiten. Ein leiser Ton

erklingt.  Sofort  wird er ermahnt.  Aber ei-

gentlich kann nichts passieren. Er war ganz

vorsichtig. 

Am liebsten würde die Mutter des Kleinen

ihn zu sich auf den Schoß holen. Doch da

würde er wohl kaum sitzen bleiben. 

Mir fällt ein: Auf dem Boden gibt es doch

noch die Kiste mit den Duplo-Steinen. Als

meine  Kinder  ausgezogen  sind,  sind  die

hiergeblieben.  Ich  bewahre  sie  auf,  falls

mal Enkel oder Großnichten und Großnef-

fen zu besuch kommen. 

Ich gehe sie holen und stelle die Kiste vor

dem Jungen auf  den Boden.  Sofort  ist  er

beschäftigt. Nicht nur Steine sondern auch

kleine  Tiere  sind  da  zu  entdecken:  Ein

Schaf, ein Huhn, eine Kuh. Außerdem ein

Trecker, ein Abschleppauto. Und noch ein

paar andere Dinge. Ruhig nimmt er alles in

die Hand. Er probiert aus, was er damit tun

kann.  Eine  gute  halbe  Stunde  ist  er  be-

schäftigt. Und wir Erwachsenen können in

Ruhe miteinander sprechen.

Dann räumt er  alles  wieder

in  die  Kiste.  Es  ist  klar:  Die

Zeit für unser Gespräch ist zu

Ende.  Der  Kleine  braucht

jetzt etwas anderes. Aber es

hat  gereicht.  Was  zu  sagen

war, ist gesagt. Die drei kön-

nen sich wieder auf den Weg

nach Hause machen.

Gott  hat  alles  schön  ge-

macht  zu  seiner  Zeit.  Mit

diesen Worten beginnt der Monatsspruch

für diesen September aus dem Buch Predi-

ger im Alten Testament.

Gott  hat  alles  schön  gemacht:  Er  hat  die

Menschen mit Neugier ausgestattet. Er hat

sie geschaffen mit der Fähigkeit zu spielen

und zu  begreifen.  Er  hat  sie so  gemacht,

dass sie lieben können und sich lieben las-

sen können.

Der Junge hat es mir leicht gemacht, ihn so

zu sehen. Bei anderen ist das anders. Aber

was würde es wohl bewirken, wenn wir je-

den  Menschen  erst  einmal  mit  diesem

Blickwinkel  betrachten:  Gott  hat  alles

schön gemacht zu seiner Zeit. 

Herzliche Grüße

Ihr Pastor Klaus-Markus Kühnel
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Liebe Leserin, lieber Leser!



Feueralarm in der 
Ev. Kindertagesstätte
Große Aufregung, die Feuermelder piepen,
Rauch  kommt  aus  der  Turnhalle.  Frau
Schulze pfeift mit der der Trillerpfeife (das
Zeichen für echten Feueralarm in unserer
Kindertagesstätte).  Große  Hektik,  Kinder
schreien,  Mitarbeiterinnen  geben  Anwei-
sungen an die Kinder. 

Zum Glück wissen alle was zu tun ist: Die
Kinder verlassen das Haus mit den Erziehe-
rinnen  und  gehen  auf  den  Sammelplatz,
auf dem Grundstück gegenüber. Ich als Lei-
tung gehe nochmals durch das Haus, aber
schon  nach  kurzer  Zeit  kommt  für  mich
Entwarnung: Es ist nur eine Übung.

Da kommt auch schon die Feuerwehr mit
Sirene und Blaulicht.  Aus sicherer  Entfer-
nung schauen die Kinder  zu  wie alles für
das  Löschen  vorbereitet  wird:  Schläuche
raus, Wasser angeschlossen und los.

Zwei Feuerwehrleute mit Atemschutzmas-
ken  gehen  in  die  Kita  und  bergen  eine

Schlauchpuppe.

Welch eine Aufregung, doch auch eine sehr
gute Übung für Kinder, Mitarbeitende und
auch für die Feuerwehr.

Nachdem  sich  alles  wieder  beruhigt  hat,
darf ich mit dem Korb der Drehleiter noch
hoch hinaus, so dass es nun ein Bild vom
Kindergarten und dem Kirchturm unser St.
Johannes Kirche gibt.

Kerstin Dreier

Da kann ja jede(r) 
kommen! - Wirklich???
16. September um 10.30 Uhr

St. - Marien Kirche in Plate

Zu einem gemeindeübergreifenden Gottes-
dienst lädt der Diakonieausschuss des Kir-
chenkreistages  Lüchow-Dannenberg  ein.
Thema:  „Da  kann  ja  jede(r)  kommen!  –
Wirklich???“ Inklusion und kirchliche Praxis

Wir  feiern  den Gottesdienst  in  Plate  mit.
Wer nicht hinzukommen weiß, melde sich
im Gemeindebüro, ( 05861-8411.
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Foto: Kerstin Dreier



Cristin Claas Trio 
– Songpoesie
Konzert & Workshop zur 

LIVE-CD "BACK IN TIME“
Ein Konzert der besonderen Art am 10. No-
vember 2018 um 19.30 Uhr in der Kirche
Dannenberg.

Das  Cristin  Claas  Trio  berührt,  begeistert
und  beglückt!  Cristin  Claas´  zauberhafte
Stimme ist das Herzstück der Musik und sie
erfüllt jeden Raum.
Ihre  Stimme  erinnert  an  die  nordischen
Sängerinnen wie Victoria Tolstoy, Silje Ner-
gaard  oder  Torun  Eriksen.  Cristin  Claas
kommt aber aus Deutschland und hat ihre
eigene Art zu singen gefunden. Ihre einzig-
artigen Songs interpretiert sie in Englisch,
Deutsch und Ihrer selbst kreierter Fantasie-
sprache. 

Foto von pitipit.eu 

Zusammen  mit  dem  Gitarristen  Stephan
Bormann  und  dem  Pianisten  Christoph
Reuter ist über die Jahre ein unverwechsel-
barer Sound entstanden. Ein ganz  beson-
deres Erlebnis sind die Konzerte des Trios,
da es nur so vor originellen Ideen sprüht!

Das Cristin Claas Trio spielte in den letzten
15  Jahren  über  900  Konzerte  (darunter

Rundfunkkonzerte beim MDR, SR, Deutsch-
landradio  u.a.),  außergewöhnliche  Groß-
projekte mit Chören und Orchestern (u.a.
Babelsberger  Filmorchester,  Staatskapelle
Halle) und gastierte dabei in ganz Deutsch-
land und verschiedenen Ländern Europas.
Es  veröffentlichte  insgesamt  sieben  CDs
und hat sich als Live Band einen exzellen-
ten Ruf erworben. 

Bei  diesem Konzert  in  der  Kirche in  Dan-
nenberg gibt es für sie die einmalige Mög-
lichkeit gemeinsam mit den Künstlern sin-
gend auf einer Bühne zu stehen, denn das
Cristin Claas Trio wird mit einem Chor auf-
treten bei dem jeder mitsingen kann! Falls
sie nun denken: „Nix für mich, da ich keine
Noten lesen kann“ - kein Problem, denn sie
werden  keine  Noten  brauchen.  Im  zwei-
stündigen Workshop wird alles geprobt. 
Wenn  sie  Freude am  Singen  haben  und
schon immer mal mit Profis auf der Bühne
stehen wollten ist das ihre Chance. Falls sie
schon länger Chorsänger sind, werden sie
eine neue Erfahrung machen mit der Musik
von Cristin Claas. Seien sie live dabei!
Der Workshop beginnt um 16:30 Uhr in der
Dannenberger Kirche. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig, erleichtert jedoch die Pla-
nung: Ev. Gemeindebüro Dannenberg, 058
61-8411.

Konzertkarten  zu  15,-  Euro  sind  in  der
Buchhandlung Hielscher,  Dannenberg und
an  der  Abendkasse  erhältlich.  Die  Karten
berechtigen  zugleich  zur  Teilnahme  am
Workshop.

"Eine Stimme, die in Deutschland derzeit

ihresgleichen sucht!"

Hamburger Abendblatt

„Cristin  Claas  ist  eine  Fee,  die  andere

glücklich  macht...sie  ist  eine  Lichtgestalt,

eine Sonnenschenkerin, der das Publikum

zu Füssen liegt...“ SZ
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Kranke Menschen zu besuchen, gehört zu
den  ältesten  Aufgaben  der  Christen.  Der
Kirchenkreis  Lüchow-Dannenberg  hat  es
vor 10 Jahren möglich  gemacht,  dass Eh-
renamtliche  mit  dem  Seelsorgedienst  in
der  Dannenberger  Elbe-Jeetzel-Klinik  be-
auftragt werden. 
Dazu gibt es ein in der Landeskirche aner-
kanntes Modell.  Es heißt  abgekürzt  ESDK.
Evangelischer Seelsorgedienst im Kranken-
haus.

Die seelsorgerliche Begleitung von Patien-
tinnen und Patienten im Krankenhaus er-
fordert keine Vorbildung. Die beste Voraus-
setzung  ist  die  eigene  Lebenserfahrung.
Dennoch bedarf die ehrenamtliche Seelsor-
gearbeit einer besonderen Ausbildung und
Fortbildung. 
2019  wird  von  März  bis  November  vom
Zentrum für Seelsorge in Hannover ein Ba-
siskurs „Seelsorge als Begleitung“ angebo-
ten. Die Ausbildung ist anspruchsvoll, aber
sie lohnt sich, für ehrenamtliche Seelsorge-
rinnen  und  Seelsorger  und  für  die  Men-
schen, die sie im Krankenhaus besuchen.
Diese  neunmonatige  Ausbildung,  die  in
Blöcken und an Tagen an den Wochenen-
den  stattfindet,  befähigt  die  Teilnehmen-
den,  in  einem Krankenhaus,  Besuche  mit
seelsorgerlichem Schwerpunkt zu machen.
Die Ausbildung schließt  mit  einem Zertifi-
kat ab. 
In Aufbaukursen ist es möglich, sich für be-
sondere  Schwerpunkte  weiterzubilden.
Ausbildungsinhalte sind: 
1. Seelsorgerliche Gesprächsführung 
2. Reflexion eigener religiöser Fragen 
3. Auseinandersetzung mit dem Kranken-

haus als Institution.

Nach der Ausbildung erfolgt eine kirchliche
Beauftragung. Sie umfasst die Bereitschaft,
zwei bis drei Stunden in der Woche auf ei-
ner Station als Seelsorgerin oder Seelsorger
tätig  zu  sein.  Hinzu  kommt die  Verpflich-
tung zur Teilnahme an regelmäßigen, mo-
natlichen  Gruppentreffen  und  Fortbil-
dungsveranstaltungen.  Die  Verpflichtung
zur  Verschwiegenheit  auch  nach  Beendi-
gung der Arbeit, ist Teil der Beauftragung.

Falls ich Ihr Interesse geweckt habe, dann
notieren Sie sich diesen Termin: Mittwoch,

7. November 2018 19.00 Uhr, Gemeinde-

haus  in  Dannenberg –  ein  Informations-
abend für alle, die sich interessieren.
Pastorin Christiane Plöhn vom Zentrum für
Seelsorge in Hannover wird  die Seelsorge
als  Begleitung  und  den  Basiskurs  vorstel-
len.

In  ihrer  Ar-
beit im Kran-
kenhaus  als
Ehrenamtli-
che im Seel-
sorgedienst
werden  Sie
bei  monatli-
chen  Treffen
von  mir  be-
gleitet:
Pastorin Susanne Ackermann, 
An  der  Kirche  7,  29451  Dannenberg,
( 05861-2520

Wenn  Sie  zu  dem  Informationsabend  im
November kommen möchten, dann rufen
Sie mich bitte an, damit Frau Plöhn und ich
wissen, wie groß die Gruppe sein wird. Ich
danke Ihnen!
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Fortbildung für Ehrenamtliche 

im Seelsorgedienst im Krankenhaus



Die Lebensberatungsstelle

feiert 30. Geburtstag
In den 60er/70er Jahren bemerkten dama-
lige Pfarrfrauen auf dem Hintergrund von
Tür-  und  Angelgesprächen  im  Pfarrhaus
wachsenden  Bedarf  an  sich  wiederholen-
den Gesprächen zu Lebensfragen und be-
gannen  das  Format  Lebensberatung  als
neuen  -  inzwischen  professionalisierten  -
Arbeitsbereich in der Landeskirche zu for-
men. So auch in unserem Landkreis:

Heike  Mahlke,  (Theologin  und  damals
Pfarrfrau) begann 1975 die Ausbildung zur
Ehe- und Lebensberaterin. Damals bot sie
Beratungsreihen in den Gemeindehäusern
der  Kirchengemeinden  an.  Sie  war  maß-
geblich  an  dem  Gründungsprozess  der
Evangelischen  Ehe-,  Lebens-  und  Erzie-
hungsberatungsstelle beteiligt.

(Team der Lebensberatungsstelle. Von links:
Sonja Neuman-Schulz, Verwaltung; 

Susanne Schier, Beraterin; 
Theda Kruse, Leiterin & Beraterin)

Hinzu  kam,  dass  1978  dem  Landkreis
Lüchow-Dannenberg ein Gutachten darauf
aufmerksam machte, das eine Erziehungs-
beratungsstelle  fehlte.  Es  gab  also  eine
Notwendigkeit an dieser Stelle zu handeln.

Nach  zehnjährigen  Verhandlungen  und
Entscheidungsprozessen  zwischen  der  Ev.

luth.  Kirche  (Schwerpunkt  Ehe-  und  Le-
bensberatung)  und  dem  Landkreis
(Schwerpunkt  Erziehungsberatung)  einigte
man  sich  schließlich  auf  eine  „Ehe-,  Le-
bens-  und  Erziehungsberatungsstelle“,  die
im November 1988 ihre Türen öffnete. Di-
plompsychologe  Thomas  Petters-Lobedan
hat sie zu bis  zu seinem Ruhestand Ende
2012 geleitet. 

Seit dem ist die Evangelische Ehe- und Le-
bensberatungsstelle in unserem Land- und
Kirchenkreis nicht mehr wegzudenken. 

Nach knapp 25 Jahren wurde der Vertrag 
zwischen dem Landkreis und dem Kirchen-
kreis aufgelöst. So sind wir seit 2013 eine
„Evangelische Beratungsstelle für Einzelne,
Paare und Familien“. 

Menschen jedes Lebensalters ab 16 Jahren
finden bei uns vertrauliche Gespräche. Sei-
en  es  persönliche  Probleme,  oder  Paare

und  Familien,  mit  ihren
unterschiedlichen  Bezie-
hungsthemen oder Eltern,
die in ihrer Erziehungsver-
antwortung  nicht  weiter
kommen.  Wir  hören  zu,
suchen nach und arbeiten
mit  Ihnen gemeinsam an
Ihrer  persönlichen  Lö-
sung.

Falls Sie mit Ihrer Gemein-
degruppe  oder  Einrich-
tung besondere Themen-

abende  gestalten  möchten,  wie  z.B.  Um-
gang mit Angst, Trauer oder Wut, können
Sie uns gern als Referentinnen anfragen.

Sie  erreichen  uns  unter  der  Telefonnum-
mer 05841 / 3501. Falls Sie uns nicht per-
sönlich erreichen, rufen wir auf Ihre Bitte
hin zurück.

Diakonin Theda Kruse,
 Ehe- und Lebensberaterin
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Seit dem Februar 2012 hat Jan Kukureit in
unserer  Kirchengemeinde  gewirkt.  Zuerst
als  kommissarischer  Leiter  der  Kantorei
und dann ab Mai  2013 mit  einer halben
Stelle als Kantor in unserer Kirchengemein-
de,  gleichzeitig  bis  April  2018  mit  einer
weiteren halben Stelle als Chorchoach des
Kirchenkreises. Auch davon haben wir als
Kirchengemeinde  Dannenberg  profitiert.
Die  Fülle  der  verschiedenen Tätigkeitsfel-
der zeigt: Mit einer halben Stelle als Kan-
tor, wäre das alles nicht zu schaffen gewe-
sen.

Jan Kukureit hat die Kirchenmusik auf ganz
neue, ganz andere Füße gestellt. Er hat die
Kirchenmusik wieder in die Gemeinde ge-
bracht. Kirchenmusik ist eben nicht nur die
große  Literatur,  sondern  wenn  die  Musik
Herz und Glauben von Menschen bewegt.

Die Kantorei war unter seiner Leitung klein
und fein im Gottesdienst zu hören, konzer-
tant, mit Leichtigkeit. Daneben gab es aber
auch  unter  anderem  die  Aufführung  des
Totentanzes, das Konzert zum Jahreswech-
sel, die kleine Chormesse. Und immer wie-
der gehörte eine Zusammenarbeit mit an-
deren Chören und Musikern dazu.

In die Gemeinde ging es auch mit der neu
gegründeten AG Blechbläser:  Bei  Dorfgot-
tesdiensten,  bei  den  Himmelfahrtsgottes-
diensten  am  Thielenburger  See  und  mit
der  Aktion  „Advent  unter  der  Laterne“.
Raus aus der Kirche, hin in die Dörfer und
Straßen,  dahin,  wo  die  Menschen  leben.
Das gab es vorher bei uns so nicht. 

Dabei sollten immer möglichst viele Men-
schen zum Singen gebracht  werden,  zum
Beispiel durch Wunschliedersingen zum Jo-
hannistag,  zur  Nacht  der  schönen Künste
und am 2. Weihnachtsfeiertag.

Beteiligung vieler, das war eine Überschrift,

die  wir  in  den
Jahren  mit  Jan
Kukureit  erlebt
haben,  ganz  be-
sonders  beim
Spontanorches-
ter.  Immer  wie-
der  haben  sich
Menschen mit ih-
ren Instrumenten
ansprechen  las-
sen.  Große  Viel-
falt  kam  so  zu-
sammen, um mit-
einander  Musik
zu  machen:  Flö-
ten,  Blech,  Fagott,  Bass,  Gitarre,  Geige,
Bratschen, Cello – alles, war da. 

Dazu die Musik für Spaziergänger: Freitag-
abend um 21.00 Uhr in den Sommerferien.
Musik  zum  Mitnehmen,  spontan,  ohne
Konzertkarten – Leckerbissen, kleine Kost-
barkeiten für Ohren und Gemüt.

Daneben hat  Jan Kukureit  Musik mit Kin-
dern initiiert: Eine Flötengruppe, eine Kur-
rende. Mit ihnen wurden Gottesdienste am
Heiligabend und in der Osterzeit gestaltet. 

Und natürlich – sozusagen als Grundton -
die Musik im Gottesdienst. Ob an der Orgel
oder am Klavier, oft hat Jan Kukureit mit ei-
ner  Intonation,  einem  improvisierten  In-
strumentalstück oder einem Nachspiel die
Stimmung im Gottesdienst  aufgenommen
oder bewusst kontrastiert. 

Am 19. August haben wir uns von Jan Ku-
kureit verabschiedet. Auf eigenen Wunsch
hat er unsere Gemeinde verlassen. Wir bli-
cke zurück mit Dankbarkeit für die gemein-
same Zeit, für sein Wirken bei uns. Und wir
wünschen  ihm  für  seine  Zukunft  Gottes
Segen. 
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Abschied von Jan Kukureit



Vision – Unsichtbares Sehen
Installation im Raum der Kirche von 

Katerina Kuznetcowa & 
Alexander Edisherov

Seit  2010  arbeiten  Katreina  Kuznetcowa
und Alexander Edisherov als Künstlerpaar
spartenübergreifend  –  von  der  Skulptur
über  raumspezifische  Interventionen  bis
zur  Soundinstallation.  In  ihrer  künstleri-
schen Ausdrucksform sind beide nicht fest-
gelegt. Ihr Sehen ist Erzählen. Im Rahmen
der  Langen  Nacht  der  Schönen  Künste

werden die beiden Künstler ein Werk zei-
gen, das Unsichtbares aus der Perspektive
des Himmels, erscheinen lässt.
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St. Johannis Dannenberg

Kulturkirche 2018
Grenz – Kultur – Kirche

gefördert von der 
Hanns-Lilje Stiftung

Grenzenlos, Grenzüberschreitung, Grenze, 
abgrenzen, hinterm Horizont geht’s 
weiter…

Wein und Schnittchen
Hut geht rum.

Lange Nacht der Schönen Künste 

Samstag 8. September                                          20 Uhr

Können Sie zählen?
Sechs mal im Jahr kommen die frisch ge-
druckten Gemeindebriefe im Gemeindebü-
ro an. Dann müssen sie für die jeweiligen
Bezirke, in denen der Gemeindebrief aus-
getragen  wird,  abgezählt  und  gebündelt

werden. Die kleine Gruppe, die sich dazu
trifft,  braucht  Verstärkung.  Wäre das  was
für Sie?
Informationen erhalten Sie von unserer Se-
kretärin Silke Jacobs im Ev. Gemeindebüro,
( 05861-8411.



 Bis zum 30. September ist die St.-Johan-

nis-Kirche in Dannenberg jeweils von Mon-
tag bis Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr ge-

öffnet.  Wir  suchen  Menschen,  die  dieses
Angebot  mittragen  und  wöchentlich  eine
Stunde  vor  Ort  sind.  Informationen  gibt
Frau Ober, ( 1834. 

 Am 23. September wollen wir das Kon-

firmationsjubiläum der Konfirmationsjahr-
jänge 1948,  1953,  1958 und  1968 in  der
St.-Johannis-Kirche feiern. Es geht also um
alle,  die  in  diesem Jahr  die  goldene,  dia-
mantene, eiserne und gnaden Konfirmati-

on  feiern.  Bitte  melden  Sie  sich  dazu  im

Evangelischen Gemeindebüro, ( 8411.

 Die neuen Gemeindebriefe für Oktober

und  November  können  von  den  Austrä-
gern am 27.9. von 13.00 bis 18.00 Uhr und
am 28.9. von 10.00 – 18.00 Uhr im Evangli-
schen Gemeindehaus abgeholt werden.
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Aktuelles aus der Ev. Akademie:
Wie  komme  ich  mit  dem  neuen  Kirchenvorstand  auf  konstruktive  Weise  ins

Gespräch?‘

Hilfen und Anregungen für das Miteinander im Dienst für berufliche Mitarbeitende im
Küsterdienst, in der Friedhofsarbeit und im Gemeindebüro
Mittwoch, 19. September, 9.30 – 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Lüchow
Anmeldungen bis zum 7.9.2018

Gemeinsam Gottesdienst gestalten: Lesungen

Workshop für Mitwirkende im Gottesdienst
Samstag, 22. September, 9.30 - 13.00 Uhr in der Kirche und dem Gemeindehaus Küsten
Anmeldungen bis zum 7.9.18

Protokollführung in Vorstand und Ausschuss

Ein Informations- und Gesprächsabend für Kirchenvorstände
Montag, 24. September, 19.30 – 21.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Breselenz
Anmeldungen bis 17.9.2018

'Ich wollte nur mal fragen, wie es dir geht...'

Die Kunst, ein gutes Gespräch zu führen; Seminar für Mitarbeitende im Besuchsdienst
Freitag, 19. Oktober, 14.00 – 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Bergen
Anmeldungen bis 28.9.2018 (max 25. Teilnehmende)

Der Haushalt einer Kirchengemeinde

Informations- und Gesprächsabend für Kirchenvorstände
Montag, 22.Oktober, 19.00 – 21.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Dannenberg
Anmeldungen bis zum 15.10.2018

Nähere Informationen und Anmeldungen über die Ev. Akademie im Wendland:
Georgshof 2 – 29439 Lüchow – ( 05841-961477

Mail: akademie@kirche-wendland.de  -  www.evangelisch-im-wendland.de

Wussten Sie schon

mailto:akademie@kirche-wendland.de
http://www.evangelisch-im-wendland.de/


Taufen
21.5. Tyron-Sven Renz 21.5. Mia Trutsuk

25.5. Sam Burmeister 25.5. Dean Burmeister

17.6. Emma Joleen Steinberg 17.6. Mark Jonas

17.6. Tom Gajer 15.7. Lasse Schulz

29.7. Helene Johanna Weiss

Goldene Hochzeit
17.5. Waltraud und Heinrich Buhrdorf 31.5. Marie-Luise und August Clasen

7.6. Gerda und Hermann Thoms 12.7. Margarete und Georg Sommerfeld

27.7. Marie-Luise und Heinz Gädke 2.8. Margit und Hans Lange

Diamantene Hochzeit
24.5. Ursula und Werner Beckmann 29.5. Helga und Werner Albs

30.5. Lisa und Erich Morgenstern

Beerdigungen / Trauerfeier
9.5. Alfred Baumgart 15.5. Katharina Schwab

18.5. Günter Schmidtke 18.5. Burkhard Seidel

29.5. Otto Hammer 28.6. Erich Preetz

12.7. Käthe Seifert

Unser Gemeindebrief wird im Internet veröffentlicht. Wenn Sie gegen die Veröffentlichung

Ihrer Daten sind, dann sagen Sie uns bitte Bescheid. Sie können sich auch an den Daten-

schutzbeauftragten des Kirchenkreises (Torsten Bartels, torsten.bartels@evlka.de) wenden
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Wöchentliche Veranstaltungen
Donnerstag 10.00 – 12.30 & 15.00 – 17.30 Uhr Eine Welt Laden

10.00 – 12.30 & 15.00 – 17.30 Uhr Truhe

15.15 - 17.30 Uhr Regenbogenkids

Veranstaltungen im September
3.9. 15.30 Uhr Gebet für Gemeinde und Mission Frau Halbrock

4.9. 15.00 Uhr Kreativkreis Frau Liedtke

11.9. 15.00 Uhr Bibelgesprächkreis Herr Hahlbrock

12.9. 9.30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

18.9. 15.00 Uhr Kreativkreis Frau Liedtke

25.9. 15.00 Uhr Bibelgesprächskreis Herr Hahlbrock

18.15 Uhr Besuchsdienstkreis

26.9. 9.30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

15.00 Uhr Gemeindenachmittag Pastorin Ackermann

Gottesdienste & Andachten im September
2.9. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Ackermann

11.30 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Ackermann

9.9. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Rüegg

16.9. 10.30 Uhr Diakoniegottesdienst für die Region Mitte

in Plate

23.9. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen, Diamantenen,

Eisernen und Gnaden Konfirmation

Pastor Kühnel

30.9. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst Pastorin Ackermann
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Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev. - luth. Kirchengemeinde St. Johannis - Dannenberg

vom 17. September bis 22. September
Abgabestelle:

Garage, An der Kirche 7a, 29451 Dannenberg

jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr
Infos  unter:  www.evangelisch-im-wendland.de/wp-content/uploads/2018/08/Dannen-

berg-Altkleidersammlung-Bethel-2018-Flyer.pdf

http://www.evangelisch-im-wendland.de/wp-content/uploads/2018/08/Dannenberg-Altkleidersammlung-Bethel-2018-Flyer.pdf
http://www.evangelisch-im-wendland.de/wp-content/uploads/2018/08/Dannenberg-Altkleidersammlung-Bethel-2018-Flyer.pdf


Spendenkonto: IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50,

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, BIC NOLADE21UEL

Stichwort: Spende KG Dannenberg

Kirchengemeindebüro
An der Kirche 7a

Frau S. Jacobs

( 8411
6 7893

Geöffnet: Montag, 
Dienstag, 

Donnerstag, 

Freitag, 

10.00 – 12.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebuero@Kirche-Dannenberg.de

Pfarramt I
Pastor K.-M. Kühnel
An der Kirche 7a

( 8733

KM.Kuehnel@Kirche-Dannenberg.de

Pfarramt II
Pastorin S. Ackermann
An der Kirche 7

( 2520

S.Ackermann@Kirche-Dannenberg.de

Kantor
Kantor J. Kukureit ( 8069100

J.Kukureit@Kirche-Dannenberg.de

Küsterin
Frau P. Otto ( 0162-9822360

Gemeindebuero@Kirche-Dannenberg.de

Regionaldiakonin
Diakonin B. Thiemann ( 05841-6705

B.Thiemann@Kirche-Dannenberg.de

Eine Welt Laden
Frau E. Schröder ( 4658

EWL@Kirche-Dannenberg.de

Evangelischer Kindergarten 
mit Krippe für Kinder 
mit und ohne Behinderungen
Königsberger Platz 22

Leiterin: 
Frau K. Dreier

( 2474

Kindergarten@Kirche-Dannenberg.de

Diakoniestation
Lüchow-Dannenberg
Häusliche Krankenpflege
Am Dömitzer Damm 6

Leiterin:
Frau B. Schumann
Frau M. Grün

( 986263 &
0171-2896263

Diakonisches Werk
An der Kirche 3

Frau B. Heinelt, 
Frau I. Schindler-Gotthardt, 
Frau S. Neumann-Schulz

( 7745

Sozialberatung: Do. 10 - 12 Uhr
Schwangerenberatung: Mi. 11 - 12 Uhr

Ev.- luth. Kreisjugenddienst für den
Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
Lüchower Str. 69

Diakon M. Ketzenberg, 
Di. - Fr. 9-12 Uhr

( 979393
6 979413

KKJD@Kirche-Wendland.de

Ev. Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare und Familien
Leiterin:
Diakonin Th. Kruse

( 05841-3501

Telefonseelsorge
( 0800-1110111

Internet
www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-

mitte/gemeinde-dannenberg

qq.wir-e.de 

Impressum
Dieser Gemeindebrief  wird herausgegeben von
der  Evangelisch-lutherischen  St.-Johannis-Kir-

chengemeinde  in  Dannenberg.  Verantwortliche
Redakteure  dieser  Ausgabe:  M. Dannenberg,
K.-M. Kühnel, U. Vogel. Satz- und Layout: K.-M.
Kühnel.  Druck  in  der  Gemeindebriefdruckerei,
Groß Oesingen: Auflage 4250. 

Redaktionsschluss  der  nächsten  Ausgabe  ist
am 5. September 2018.

Beiträge geben Sie bitte an das Kirchenbüro, An
der  Kirche  7a,  29451 Dannenberg  oder  Email
an: Gemeindebrief@Kirche-Dannenberg.de

Datenschutzbeauftragter: 
Torsten Bartels: torsten.bartels@evlka.de
 

http://www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-mitte/gemeinde-dannenberg
http://www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-mitte/gemeinde-dannenberg
mailto:Gemeindebrief@Kirche-Dannenberg.de

